
Liebe Langeoogerinnen und Langeooger, 

das Jahr war bisher sehr ereignisreich und ich möchte nun einen kleinen Einblick in meine 

bisherigen Aktivitäten als Insellotsin und in die aktuell weiteren geplanten Vorhaben im 

Bereich der Gemeinwesenarbeit geben. Gemeinsam Ideen und Wünsche von 

Bürger*innen ausarbeiten und in die Praxis umsetzen - das ist die Aufgabe von 

Gemeinwesenarbeit. Die Ideen und Impulse kommen hierbei immer aus der Bevölkerung. 

Gemeinwesenarbeit orientiert sich damit an aktuellen Bedarfen. Das heißt aber auch, dass 

Ideen und Projekte sich entwickeln, verändern oder neu entstehen. Je nachdem, was gerade 

nachgefragt wird. Tragt eure Ideen und Impulse gerne weiter an mich heran und wir 

schauen, wie wir diese gemeinsam und in Zusammenarbeit mit weiteren Bürger*innen und 

Akteuren in die Tat umsetzen können. Was ist euch wichtig, was möchtet ihr gern 

umsetzen in der nächsten Zeit und langfristig? Bei allem Organisatorischen darf ich euch 

helfen und mich dafür einsetzen eure Vorschläge auf den weiteren Weg zu bringen.  

Seit Beginn meiner Tätigkeit als Insellotsin habe ich mehr als 150 Einzelgespräche mit 

Bürgerinnen und Bürgern, über 40 Kleingruppentreffen und eine Umfrage durchgeführt. 

Diese Gespräche und Treffen dienten der Ideensammlung, der Planung und Vorbereitung für 

verschiedene Projekte. So wurde unter anderem ein Bürgermobil-Fahrdienst ins Leben 

gerufen und eine Lebensmittelrettungshütte geplant, Workshops zur nachhaltigen Ernährung 

in der Inselschule mit organisiert und unterstützt.  

Das Team des Bürgermobils: 

Oben links nach rechts: 

Regina Willenberg, Frank 

Düll, Peter Funke, Martin 

Willenberg 

Unten links nach rechts: 

Bgm. Heike Horn, Katja 

Prester 

Fehlend im Bild: Peter 

Hansmann, Tina 

Pasqualicchio, Birgit 

Heiser, Christine Dirks, 

Markus Rüther, Cornelia 

Bittner -Foto: C.Bittner 

 



Auch die gemeinsamen Frühstücke, die von Bürger*innen initiiert wurden in Form der 

Bürgerfrühstücke, sowie das Gemeinschaftsprojekt des „Grillen & Chillen“ durfte ich so 

begleiten. Mein ganz besonderer Dank geht hier vor allem an all die fleißigen Helfer*innen 

und Ideengeber*innen, die gemeinschaftlich ihre Projekte mit umsetzen.  
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Aber auch andere Unterstützungsangebote, wie die Hilfestellung bei Förderanträgen nehmen 

einen Teil meiner Arbeit ein. Zurzeit begleitet überwiegend der Aufbau des ehrenamtlichen 

Fahrdienstes für Bürger*innen mit Mobilitätseinschränkungen und alles was so 

dahintersteckt, meinen Alltag. Aktuell schaue ich nach Fördermöglichkeiten für das 

Bürgermobil. In der nächsten Zeit wird mich zudem stärker der Aufbau der 

Lebensmittelrettungshütte bewegen. Auch die Begleitung des Aufbaus eines Gartens für die 

KiTa (Projekt AckerRacker), der Aufbau eines RepairCafes, die Unterstützung der 

Inselschule bei möglichen weiteren Workshops, die Unterstützung des Jugendhauses bei 

weiteren geplanten Aktionen, sowie die Abklärung der Möglichkeit des Aufbaus einer Gruppe 

an Alltagshelfer*innen stehen u.a. auf dem Plan.  

Die aktive Zusammenarbeit mit den anderen Inseln nimmt ebenfalls einen Teil meiner Arbeit 

ein. Für den Austausch mit den anderen Inseln gibt es regelmäßige Treffen mit den 

Insellotsinnen von Norderney, Juist, Spiekeroog und Wangerooge. Auch Projektarbeitstreffen 

der LAG Hannover mit den anderen Projekten in Niedersachsen haben stattgefunden. 

Hierbei ist es immer wieder spannend zu sehen, welche Wirkung Gemeinwesenarbeit haben 

kann und was für tolle von Bürger*innen initiierte Projekte und von 

Gemeinwesenarbeiter*innen begleitete Projekte hierbei entstehen. Ein besonders schönes 

Beispiel ist das BegegnungsZentrum Tante Emma in Cuxhaven (https://www.tanteemma-

cux.de/). Für diejenigen, die gerne mehr über die Möglichkeiten von Gemeinwesenarbeit 

erfahren möchten: https://www.gwa-nds.de/projekte 

Ich freue mich schon darauf, gemeinsam mit euch noch mehr für Langeoog zu erreichen. 

Habt ihr eine Idee, die ihr gerne umsetzen möchtet? Dann lasst es mich wissen! Ab dem 

09.10. biete ich jeden Montag von 15 bis 20 Uhr im Jugendhaus eine feste Sprechzeit 

an. Ansonsten findet ihr mich im Rathaus im Büro 2. Telefonisch erreichbar bin ich unter: 

0162-297 47 55 (gerne auch per Signal/Whatsapp). 

Es grüßt euch herzlichst- eure Insellotsin Conny. 

 

 


